Ostersonntag 2018, 1. April


Sonnenaufgang 6:48 Uhr (MESZ)
Beginn 5.00 Uhr


„Jenseits der Hoffnung“
	Inhalt
	Lied/Text
	Ort/
Personen/Medien

	5.00 uhr Nachtwache
	Ingrid, Daniela
	Kapelle

	Lied
	Wach nun auf aus deinen Träumen (101)
	Menorah, Bibel

	
	Beginn, Gebet?

	Daniela?

	Lesung
	Schöpfungsgeschichte erzählt
	Daniela

	Zwischengesang
	Laudate omnes gentes (132)

	

	
	Jona Kap. 1-2 erzählt
	Gerhardt

	Überleitung/Gebet
	Mitten in der Nacht haben wir uns aus dem Schlaf erhoben,

um den Übergang zwischen Dunkelheit und Licht gemeinsam mit dir, Gott, zu erwarten.

Wir denken an unsere Geschichte mit dir. Wir danken dir, dass du wie eine Mutter und wie ein Vater an unserer Seite bist.

Unsere Hoffnung führt uns hierher.

Die Hoffnung, dass das Licht die Dunkelheit durchbricht und dass das Leben stärker ist als der Tod.

Amen
	Ingrid

	
	Wir gehen nun hinaus in die Nacht, nehmen die Geschichte von Jona und die darin erinnerte Erfahrung mit hinaus ,um mit dem Licht der Schöpfung das Osterfeuer zu entzünden.
	Träger/in, Laterne mit dem Schöpfungslicht und Osterkerze

	ca. 5.30 Uhr

Lichtfeier
	Uli
	

	
	Impuls draußen an der Tür:
Wahrnehmen der Nacht, der Dunkelheit, der Kälte

wie es Jona erging Kap1,14


	Uli

	
	
	

	Entzünden des Feuers,

Deutung
	Wir entzünden das Feuer, in der Hoffnung, dass das leben stärker ist als der Tod

weil jenseits des Todes Hoffnung ist

weil jenseits der Verzweiflung Leben ist

weil in der Mitte der Nacht…
licht

Es bezeugt unseren Glauben daran,

dass das Leben stärker ist als der Tod,

und dass immer dort ein neuer Morgen anbricht,

wo die Nacht am dunkelsten ist.

	Osterfeuer

	
	Jona 2,1 f Gebet des Jona
	

	
	Fürbitten
	

	Lied
	Ein Funke aus Stein geschlagen/So wie die Nacht flieht vor dem Morgen (154)
	

	Segnung des Feuers 
+ Osterkerze, Gebet
	Guter Gott,

Schöpferin aller Menschen,

Atem der Verwandlung,

segne dieses Feuer,

das die Nacht durchbricht,

das uns leuchtet und wärmt.

Segne unsere Oster-Kerze, die wir hier am großen Feuer entzünden.

Diese Kerze sei Zeichen unserer Gemeinschaft, 
unserer Hoffnung auf Dich 
und Erinnerung daran, dass viele kleine Hoffnungsgeschichten, die wir in die Welt tragen, die Welt verändern können.
	

	Gebet, Entzünden
der Osterkerze 
	Dreifaltiger Gott, 

du schöpfende Kraft, 

du Herr und Bruder Jesus Christus, 

du Geist, der lebendig macht,

lass uns Anteil haben an Deinem Feuer, wenn wir nun unsere 
Osterkerze am Feuer entzünden.

Entzünde auch in uns immer wieder neu dieses Feuer. Lass uns „Feuer und Flamme“ sein.
Schenk uns die Freude, den Mut und die Kraft, das zu verkünden, was wir glauben und erlebt haben.

Darum bitten wir dich, du Feuergott. Amen.
	…

	Lied
	Feuer auf Erden.
	Osterfeuer

	
	
	

	
	Weg zurück in die Kapelle, dreimal „Christus das Licht“
	


	Wortgottesdienst 
	Ingrid
	

	
	Drinnen sind die individuellen Kerzen am persönlichen Platz.

Entzünden der Kerzen, wenn alle da sind.
	

	Lied
	Gloria (34)
	

	Osterevangelium

Evangelium 
	Mk 16, 1-8
	

	
	
	

	Lied finnische Messe
	Halleluja, seht was Gott getan (206)
	

	
	Nachklang zum Evangelium

Es geht über die Erwartungen der Jünger hinaus

sie wollen es nicht glauben…

- Hoffnungsgeschichte

- Ausdruck von Freude
	


	Tauferneuerung
	Ingrid 
	Kapelle

	Lied
	Wir wollen die eigene Taufe erneuern. Wie jedes Sakrament und Ritual bedarf es der Erinnerung und damit der Erneuerung. Taufe und damit auch Tauferneuerung kann nur in einer Gemeinschaft geschehen.

Ihr werdet Wasser schöpfen (152)
Aus dem Römerbrief (Röm, 6, 3 und 4)

Wisst ihr denn nicht, dass wir alle, die wir auf Christus getauft wurden, auf seinen Tod getauft worden sind? Wir wurden mit ihm begraben durch die Taufe auf den Tod; und wie Christus durch die Herrlichkeit des Vaters von den Toten auferweckt wurde, so sollen auch wir als neue Menschen leben. Whg.: so sollen auch wir als neue Menschen leben

Dazu bitten wir um den Segen für dieses Wasser. Es mache uns zu einem Quell neuen Lebens. Es tränke trockene Seelen, es benetze scheinbar Gesättigtes. Es bringe für uns Segen und Hoffnung. (Eintauchen der Osterkerze)


	

	Mahlfeier
	Gerhardt
	

	Vater Unser
	
	

	Friedensgruß
	
	

	Decken d. Tisches
	2 Brotschalen, 2 Kelche, Kindersaft + Becher
	

	Gabenlied
	Steht auf vom Tod (91)
	

	Gabengebet
	Gott, wir danken dir,

für den Weg, den wir gemeinsam gehen,

für alle Erfahrungen, die uns zusammenhalten.

Wir danken dir für all die Traditionen, die uns lieb geworden sind und an denen wir festhalten,

wir danken dir aber auch für alles Neue und jeden Aufbruch im Leben.

Wir danken dir für Brot und Wein, die Gaben die deine Schöpfung für uns loslässt und uns Körper, Geist und Seele stärkt.

Gott, Mutter und Vater, von dir kommt alles Leben, du umfängst uns und trägst uns.

Gott, segne das Brot,

damit es uns verbinde mit dir und untereinander.

Segne den Wein,

damit er uns stärke in jeder Entscheidung des Festhaltens und Loslassens.

Amen
	Wein

Osterfladen

	Einsetzung
	Bezug zur Aussendung (Evangelium Mk 16, 5, 17+18)

Vorhin bei der Tauferinnerung habt ihr Worte des Apostels Paulus gehört, wo er auch schreibt: (1 Kor 15,3-6a)

„Denn vor allem habe ich euch überliefert, was auch ich empfangen habe: Christus ist für unsere Sünden gestorben, gemäß der Schrift und ist begraben worden. Er ist am dritten Tage auferweckt worden, gemäß der Schrift. Und erschien dem Kephas, dann den Zwölf. Danach erschien er mehr als fünfhundert Brüdern und Schwestern zugleich.“

„Denn vor allem habe ich euch überliefert, was auch ich empfangen habe …“ Das ist ganz ähnlich zu einem früheren Abschnitt des Korintherbriefes, wo Paulus schreibt:

„Denn ich habe vom Herrn empfangen, was ich euch dann überliefert habe: Jesus, der Herr, nahm in der Nacht, in der er ausgeliefert wurde, Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und sagte: das ist mein Leib für euch. Tut dies zu meinem Gedächtnis. Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sprach: dieser Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus trinkt, zu  meinem Gedächtnis. Denn sooft ihr von diesem Brot esst und aus dem Kelch trinkt, verkündet ihr den Tod des Herrn, bis er kommt.“ (1 Kor 11, 23-25)
	

	Mahl
	
	

	Oster-Segen
	Bezug zur Aussendung (Evangelium Mk 16, 17+18)

Der Auferstandene sagt

  Geht hinaus in die ganze Welt und 

  verkündet das Evangelium allen Geschöpfen

Als Getaufte und Gesalbte dürfen wir diesen Weg gehen, auch wenn wir uns

  manchmal fürchten wie Magdalena, Maria und Salome

Gehen wir hinaus in die Welt

  Bringen wir licht, denen die im Schatten leben

  Wenden wir Fluch in Segen

  Und Unglück in Glück.

Dazu segne uns Gott.
	

	Lied
	Geht und sagt Ihnen (207)
	

	Tanz/Weg
	Osterwitz

z.B.:

Nach der Kreuzigung Christi kommt Nikodemus zu Josef von Arimathäa und bittet ihn, sein Grab für Jesus zur Verfügung zu stellen, doch dieser nennt Ausflüchte: „Ich brauche das Grab für mich und meine Familie.“
Darauf Nikodemus: „Stell dich nicht so an – ist doch nur übers Wochenende!“
Zum Frühstück
	


